
Kurze Geschichte Der Hauptfriedhof von Neustadt an der 
Weinstraße entstand in den Jahren 1878-1880, 
nachdem die alten Friedhöfe am Casimirianum, 
am Rosengarten (protestantisch) und am 
Kriegergarten (katholisch) nicht mehr 
ausreichend Platz boten. Man erwarb zunächst ein 
knapp 9 Hektar großes Gelände an der Landauer 
Straße, um am dortigen Stadtrand auch in Zukunft 
ausreichend Platz für Bestattungen aller 
Konfessionen zu haben. Schon bald musste man 
den neuen Friedhof „Am Sande“ jedoch 
erweitern, um dem steigenden Wachstum der 
städtischen Bevölkerung gerecht werden zu 
können. Die Trauerhalle von 1880 wurde bereits 
1927 zweiflügelig erweitert und steht heute 
ebenso unter Denkmalschutz, wie das zur 
gleichen Zeit errichtete Angestelltenwohnhaus 
und natürlich zahlreiche Grabstätten. 
Dieses Faltblatt liefert umseitig einen neuen 
Friedhofsplan, der sich an der Nummerierung der 
Grabstellen orientiert, wie sie auf den 

Informationstafeln verwendet wurde, die an den 
verschiedenen Eingängen des Friedhofs stehen. 
Es kann auch als PDF-Datei von https://kurre.
de/neustadt/ heruntergeladen werden. Sie finden 
dort auch weiterführende Informationen und 
Links zu interessanten Webseiten.

Plan

Friedhofsführer
Ergänzend zu diesem Faltblatt gibt es ein 
praktisches Begleitheft im Format A6, das 
Erläuterungen und Fotos zu zahlreichen Gräbern 
und Denkmalen enthält. Es kann über den 
Buchhandel oder per Email an klaus@kurre.de
direkt beim Verlag bestellt werden. Sie finden das 
2026 in 2. Auflage erschienene Heft aber auch vor 
Ort in ausgewählten Buchhandlungen.

ISBN 978-3-910880-12-2, Preis 5,- €
Dieser Plan und das Heft werden regelmäßig  
aktualisiert und erweitert, sodass sich ein 
regelmäßiger Blick auf die oben genannte  
Website lohnt. Für Vorschläge bin ich dankbar.
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